
Dreh

vM BdN 143,14; des … khuee vichs … das
der gueete halb, ainem ochsenfleisch, sich ver-
gleicht, oder dasselb vbertreff 1542 Wüst Poli-
cey 408.
WBÖV,374.

[zu]t. 1 stimmen, den Tatsachen entsprechen:
°das trifft auf koa Aggaläng [keinesfalls] zua
Kumrt WOS; nit zuTreffen Schönsleder
Prompt. Kk1r.– 2 auch refl., wie→ t.12, °OB,
°NB vereinz.: °dös hod si grod so zoutroffa „zu-
fällig“ Wettstetten IN; °wias no aso zuatref-
fa ko?Essenbach LA; zuTreffen Schönsleder
Prompt. Kk1r. M.S.

†treffen(t)lich, trefflich

Adj. 1 triftig, stichhaltig: wie oder wo … Karo-
lus warlich geporen sei, vind ich nit mit treffen-
licher oder bewärter erklärungFüetrerChron.
83,26-30.
2 angemessen, gebührend: Herzog Heinrich
antwortet der Landschafft bey mehr trefflichen
Worten, er wollte mit seinem Vettern Herzog
Albrechten in den Sachen unbekümmert seyn
Abensbg KEH 1445 BLH III,148.
3 wichtig, bedeutend, schwerwiegend: Aller
erst gedacht der künig, das die sach treffenlich
und gros wär Füetrer Chron. 94, 26f.
4 vortrefflich, vorzüglich, hervorragend: wo
man sich … nit vleist, das man alte tat ein-
schreib, ist ain wârs zaichen, das man nichts
guets oder treffentlichs tut Aventin I,258,18-
20 (Regensburg).
5 angesehen, ehrbar:man soll nicht anschlagen
ohne Wissen der Führer in den Dörfern, oder,
wo die nicht vorhanden, der andern treflichsten
in Dörfern drey oder vier Landshut 1508 BLH
XVII,145f.
6 bevollmächtigt: schikt der … kaiser der
Persier … ein treffenlich potschaft [Gesandt-
schaft] überal in sein reichAventin IV,324,13-
15.
7 beträchtlich, ansehnlich, außerordentlich:
durch solchen Weg möchte Ew. Gnad eine trefli-
che und tapfere Summe … gegeben werden In-
golstadt 1507 BLHXVI,243.
Etym.: Mhd. trëflich, trëffe(n)lich, Abl. von → treffen;
Pfeifer Et.Wb. 1454.

Schmeller I,651.– WBÖ V,375.

Komp.: †[für]t. 1 wie → t.4: Von den fürtrefli-
chen Thieren/ so in bestandt oder Gnadengejai-
dern gefangen werdenLandr.1616 780.– 2 †wie
→ t.7: Auffschlag … auf einen jeden Münchner

EimerWein… zehenKreutzer…welches… ein
fürtrefflicher, und hochwichtiger Auffschlag ist
Landtag 1542 60.
Schmeller I,651.– WBÖ V,375.

†[über]t. 1 wie → t.4: Dieweil übertreffenliche
kaiserliche hocheit schuldig ist zu verhüten, da-
mit das jenig, so nach satzung … rechtlich ge-
handelt wirdt, ân alles widerrufen kreftig blei-
be Aventin I,166,28-31.– 2 wie→ t.7: daß die
Summe übertreflich groß, und Uns schwer ist
1485 BLHVIII,422.
Schmeller I,651. M.S.

Treffer

M. 1 Schuß, Schlag u.ä. ins Ziel, OB, °NB, OP,
SCHvereinz.:a niada Schus aTröffaAichaPA;
Treffa Braun Gr.Wb. 671.
2 Preis, Gewinn.– 2a Preis beimWettschießen:
ön erstn TröffaHengersbg DEG.– 2b Lotterie-
gewinn: da Treffa gewinnbringendes Los Pas-
sau; A solchenes Glück, mehra Treffa als wia
Los! ValentinWerke IV,120.
3 (leichter) Schlaganfall, °OB, °OP vereinz.:
°der hot an Treffa kriagt Hohenschäftlarn
WOR.
Etym.:Mhd. trëffære stm., Abl. von→ treffen; Pfeifer
Et.Wb. 1454.

WBÖV,374f. M.S.

Treffets

N. 1 Krankheit.– 1a (leichter) Schlaganfall,
°OB, °NB, °OP, °MF, °SCH vereinz.: °da
Lugi hod geschdarn a Treffats khotWildenroth
FFB.– 1b: °der håt sei Treffats weg „gesund-
heitlichen Schaden“Weiden.
2 Zusammenkunft, Verabredung, °OB, °OP
vereinz.: °mia ham a Treffats ausgmachtBayer-
soien SOG; Daß i mit meiner Frag verdirb Des
Treffats, hab i gsehgn Ehbauer Faust 111.

Komp.: [Klassen]t.: °a Klaßntreffats „Klassen-
treffen“ Hohenpeißenbg SOG.

[Zu-sammen]t. wie →T.2: °Zsammtreffats
„Verabredung“ Fischbachau MB. M.S.

Treflerer

M.: °Treflerer „Schwätzer“ Cham.
WBÖV,369. M.S.

Dreh

M. 1 Drehbewegung, Schwung: „Alljährlich
hört man die Schnalzer … sich üben im Knal-
len [der Peitsche] … um den rechten Schwung
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